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31. Juli 2019 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

in unserer zweiten Ausgabe des Newsletters finden Sie wieder aktuelle Informationen, Veröf-
fentlichungen und Veranstaltungshinweise rund um die Themen Bildung und Integration von 
Neuzugewanderten im Landkreis St. Wendel. 

Der Newsletter erscheint in regelmäßigen Abständen. Sollten Sie Beiträge für den folgenden 
Newsletter haben, bitten wir um eine Mitteilung an bildungskoordination@lkwnd.de.  

Haben Sie Fragen oder Anregungen, kontaktieren Sie uns gerne: 

Constanze Baus Patrick Hemm 
Bildungskoordinatorin Bildungskoordinator 
Telefon: 06851/801-3232 Telefon: 06851/801-3233  
E-Mail: bildungskoordination@lkwnd.de E-Mail: bildungskoordination@lkwnd.de  
 
 
 
1. Deutsch lernen 

Neue Sprachkurse ab Spätsommer 
Im Landkreis St. Wendel gibt es im Spätsommer wieder neue Sprachkurse für Neuzugewan-
derte. So hat am 29.07.2019 bei der WIAF gGmbH in St. Wendel vormittags ein Wiederholer-
Integrationskurs begonnen. Ein Sprachkurs von Sprachniveau A1 zu A2 wird ab 
19.08.2019 bei der WIAF durchgeführt, nachmittags von 13:15 bis 17:30 Uhr. Ab 26.08.2019 
bietet die WIAF einen Integrationskurs an (8:30 bis 12:45 Uhr). Ein Integrationskurs mit 
Alphabetisierung/ Zweitschriftlernerkurs findet bei der WIAF ab 30.09.2019 jeweils vormit-
tags statt. Am 26.08.2019 fällt bei der IBBV GmbH in St. Wendel der Startschuss zu einem 
Sprachförderangebot von A2 auf B1 (8:45 bis 13:00 Uhr). Außerdem beginnt bei der Kreis-
volkshochschule St. Wendel am 02.09.2019 vormittags ein berufsbezogener Sprachförder-
kurs zu Sprachniveau B2. In allen Sprachkursen sind noch Plätze frei. Interessenten können 
sich unter Tel. 06851/ 801-3231 melden. 
 
Noch Interessierte für die Sprachtreffs in Marpingen und St. Wendel gesucht 
In der Gemeinde Marpingen und in der Stadt St. Wendel finden Sprachtreffs für Neuzuge-
wanderte statt. Es werden noch Teilnehmer sowie ehrenamtliche Sprach- und Lesepaten ge-
sucht. Bei diesem wöchentlichen Treff sollen Einheimische den Flüchtlingen Vokabular für den 
Berufsalltag vermitteln und deren Sprechpraxis verbessern. Initiiert wurde das Projekt von der 
Evangelischen Kirche im Rheinland und Partnerorganisationen. Kofinanziert wird es aus Mit-
teln des Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds.  
In der Gemeinde Marpingen findet der Sprachtreff im Jugendbüro statt. Zeiten sind dort zu 
erfragen unter Tel. 06853/ 922428.  
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In St. Wendel wird der Sprachtreff im Gemeindehaus in der Beethovenstraße durchgeführt. 
Ansprechpartnerin ist Petra Philipczyk von der Diakonie Saar, Tel. 0681/ 94063012. 
 
Neuer Deutschkurs für Frauen in St. Wendel ab 19.08.19 
Am 19. August startet ein neuer Kurs unter dem Motto „Mama lernt Deutsch“. Die Katholische 
Erwachsenenbildung (KEB) und der Caritasverband Schaumberg-Blies bieten diesen kosten-
losen Kurs speziell für Frauen mit geringen Sprachkenntnisse an. Der Deutschkurs findet 
an 15 Vormittagen jeweils montags von 8:30 bis 11:30 Uhr bei der Caritas in St. Wendel statt. 
Kleinkinder dürfen mitgebracht werden. Anmeldungen unter Tel. 06851/ 93560. 
 
Sprachkurse „Deutsch für Ausländer“ bei der VHS St. Wendel 
Am 9. September 2019 startet das neue Semester der VHS St. Wendel. Im Angebot sind wie-
der Deutschkurse für ausländische Mitbürger auf verschiedenen Niveaustufen. Die kosten-
pflichtigen Kurse finden wöchentlich mit jeweils zwei Unterrichtsstunden statt und richten sich 
an Interessierte, die ihre deutschen Sprachkenntnisse verbessern möchten.  
Weitere Informationen im Internet unter www.sankt-wendel.de/kultur/volkshochschule. 
 
Sprachkurs mit anschließender Gymnastikstunde in St. Wendel 
Im Rahmen der Kooperation „Integration durch Sport“ des Turnvereins 1865 St. Wendel und 
des Migrationsdienstes des Caritasverbandes Schaumberg-Blies e.V. wird speziell für Frauen 
mit Migrationshintergrund ein Sprachkurs angeboten. Im Anschluss an den Kurs nehmen die 
Frauen an einer Gymnastikstunde teil. Sie treffen sich immer dienstags von 11 bis 12:30 Uhr 
(Sprachkurs) und von 13 bis 14 Uhr (Gymnastikgruppe) im Café Miteinander in St. Wendel.  
Weitere Auskünfte über das Angebot des TV St. Wendel erteilt die neue Integrationsbeauftrag-
te Amina Sulaiman, Tel. 0159-04342305. Infos auch im Internet unter www.tv-wnd.de.  
 
Zweimal wöchentlich Deutschsprachkurs in Nonnweiler 
Das Mehrgenerationenhaus in Nonnweiler bietet einen niedrigschwelligen Deutschsprach-
kurs für Migranten an. Die Termine finden wöchentlich montags und mittwochs von 10:30 bis 
12 Uhr statt. Anmeldungen unter Tel. 06873/ 660-73. 
 
 
2. Frühkindliche Bildung 

„Willkommen in der Kita“ – Kindertageseinrichtungen einfach erklärt 
Einen Leitfaden für neuzugewanderte Eltern hat die Diakoniestiftung an der Saar in Zu-
sammenarbeit mit dem Referat Kindertageseinrichtungen der Diakonie Saar erstellt. Die Bro-
schüre soll neben Deutsch in sechs weiteren Sprachen (Arabisch, Bulgarisch, Englisch, Ru-
mänisch, Russisch und Türkisch) über die Arbeit in deutschen Kindertagesstätten informieren. 
Weitere Informationen finden Sie hier. 
 
„Lilo Lausch – Zuhören verbindet“  
Lilo Lausch ist ein Programm der Stiftung Zuhören. Es richtet sich an Bildungseinrichtun-
gen. Lilo Lausch fördert die Zuhörkompetenz und Sprechfreude von Kindern ab zwei Jahren 
und bietet zahlreiche Methoden und Materialien für die Arbeit mit mehrsprachigen Kindern und 
die Zusammenarbeit mit Eltern. Daher ist das Programm auch für die Arbeit mit geflüchteten 
Kindern und ihren Familien geeignet. Ziel von Lilo Lausch ist es, in den Einrichtungen und 
Elternhäusern eine neue Zuhörkultur anzuregen, die von Achtsamkeit und Wertschätzung ge-
prägt ist, sowie Bildungsgerechtigkeit und Integration zu fördern. Mit Hilfe von Fortbildungen 
und Materialien in über 50 Sprachen werden die pädagogischen Fachkräfte unterstützt. Weite-
re Informationen unter www.lilolausch.de.  
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3. Schule 

Vorklassen für Neuzugewanderte beim BBZ St. Wendel 
An der Dr.-Walter-Bruch-Schule, dem Berufsbildungszentrum (BBZ) St. Wendel, beginnen 
nach den Sommerferien wieder die so genannten Vorklassen für Jugendliche und junge er-
wachsene Flüchtlinge. Ziel in den Vorklassen ist es, die jungen Menschen für ihren weiteren 
Lebensweg vorzubereiten und ihren Einstieg in die Berufswelt zu begleiten. Die Betreuung 
und Begleitung von Flüchtlingen am BBZ St. Wendel erfolgt durch eine sozialpädagogi-
sche Fachkraft der Jugendberufshilfe des Jobcenters St. Wendel. Sie soll letztlich auch 
den Jugendlichen bei dem Aufbau einer schulischen und beruflichen Perspektive helfen.  
Die Vorklassen werden jeweils nach der Sprachkompetenz eingeteilt – von Analphabeten bis 
hin zu Neuzugewanderten mit guten Sprachkenntnissen, die Interesse an einer Ausbildung  
oder am Besuch einer weiterführenden Schule haben. Die sprachliche Differenzierung über-
nimmt die Schule und weist die Schüler nach einem Test den Klassen zu. Es besteht außer-
dem die Möglichkeit den Hauptschulabschluss zu erlangen.  
Weitere Infos sind bei der Dr.-Walter-Bruch-Schule zu erhalten unter Tel. 06851/9311-0. 
 
 
4. Übergang Schule – Beruf  

Studium in Deutschland als Geflüchtete 
In Deutschland studieren, aber wie? Bis es soweit ist und geflüchtete Studierende ihren Platz 
in den Hörsälen gefunden haben, sind einige Hürden zu nehmen. Die Bildungskoordinatoren 
des Landkreises St. Wendel haben die wichtigsten Informationen zur Zulassung zu einem 
Studium am Beispiel saarländischer Hochschulen zusammengetragen und unter 
www.landkreis-st-wendel.de/bildung-kultur-ehrenamt/bildungs-netzwerk/ veröffentlicht. 
 

Berufliche Orientierung mit Hilfe von „Berufenet“ und „Planet Beruf“ 
Welche Aufgaben und Tätigkeiten erwarten mich in meinem Wunschberuf? Welche Fähigkei-
ten und Interessen sind gefragt? Und was lerne ich in der Ausbildung? Die Online-Plattform 
„Berufenet“ der Bundesagentur für Arbeit liefert Antworten auf diese und andere Fragen. Sie 
stellt Beschreibungen der Tätigkeiten, Arbeitsbereiche und Zugangsvoraussetzungen für 
einzelne Berufe zur Verfügung. Ergänzend unterstützt das Online-Portal planet-beruf.de Schü-
lerinnen und Schüler bei der Berufswahl. Auch für geflüchtete junge Menschen mit Sprachde-
fiziten stehen Angebote zur Verfügung. Für diese Zielgruppe bietet planet-beruf.de spezielle 
Medien wie kurze Videos, das mehrsprachige Subportal EINSTEIGEN und das Schülerar-
beitsheft „Einfach Schritt für Schritt zur Berufswahl". 
 
Jobzentrale für die Suche nach Ausbildungsplätzen oder freien Arbeitsstellen 
Die Kommunale Arbeitsförderung - Jobcenter des Land-
kreises St. Wendel bietet Jobsuchenden und Arbeitge-
bern im Landkreis einen besonderen Onlineservice. 
Über das Portal www.arbeit-in-wnd.de der Jobzentrale 
gelangen Interessierte auf eine Stellenbörse, in der alle offenen Arbeits- und Ausbildungsplät-
ze des Landkreises und darüber hinaus tagesaktuell präsentiert werden.  
 
ALEX – Lexikon rund um Arbeitsmarkt und Integration 
Seit kurzem ist das Angebot „ALEX Lexikon rund um Arbeitsmarkt & Integration" unter 
netzwerk-iq.de online. Es bietet aktuelle Informationen, Definitionen und Erklärungen rund um 
den deutschen Arbeitsmarkt. Es richtet sich erstens an Akteure, die Menschen dabei unter-
stützen, auf dem Arbeitsmarkt Fuß zu fassen. Zweitens an Menschen, die für die Integration 
von Zugewanderten zuständig sind. Und drittens an diejenigen, die für das Aufenthaltsrecht 
und den Rechtsstatus von Zugewanderten zuständig sind. 

http://www.landkreis-st-wendel.de/bildung-kultur-ehrenamt/bildungs-netzwerk/
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https://www.netzwerk-iq.de/publikationen/arbeitsmarktlexikon.html
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5. Freizeit / Ehrenamt 

„Second Hemd für Jedermann“ in Sotzweiler 
In der Gemeinde Tholey ist in diesem Frühjahr „ET Lädchen“ von Hasborn nach Sotzweiler 
umgezogen. Die DRK-Ortsgruppe Sotzweiler-Bergweiler führt den Second-Hand-Laden. Das 
Lädchen wurde im Jahr 2015 von der „Flüchtlingshilfe am Schaumberg“ gegründet, um insbe-
sondere Flüchtlinge und Bedürftige mit gespendeten Kleidungsstücken versorgen zu können. 
Mittlerweile darf jeder im Lädchen einkaufen. Unter dem Motto „Second HEMD für Jedermann“ 
werden Damen- und Herrenbekleidung, Schuhe, Dekorationsartikel, Gardinen und 
Tischwäsche zu günstigen Preisen angeboten.  
Der Laden ist jeden Mittwoch von 11 bis 17 Uhr geöffnet. Die Adresse lautet: Lebacher Straße 
29 in Sotzweiler.   

Integrationsangebote beim FV Blau-Weiß Gonnesweiler  
Der FV Gonnesweiler wurde bereits mehrfach für seine Leistungen im Bereich Integration 
ausgezeichnet. Zuletzt erhielt der Verein den DFB Integrationspreis 2017. Ebenso wurde das 
ehrenamtliche Engagement für zugewanderte Menschen mit dem Willkommenspreis des 
Saarlandes 2016 gewürdigt. Aktuell bietet der Verein Integrationsangebote für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene (hier insbesondere Frauen) an.  
Neben sportlichem Training findet beim FV Gonnesweiler auch Sprachförderung statt. Weite-
re Informationen sind unter www.fvgonnesweiler.de zu finden.   
 
Ehrenamtskarte auch für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe 
Mit der Ehrenamtskarte wird das ehrenamtliche und freiwillige Engagement der Bürgerin-
nen und Bürger in den Kommunen des Kreises gewürdigt. Wer die Ehrenamtskarte erhält, 
genießt zahlreiche Vergünstigungen bei Einrichtungen des Landes, in allen saarländischen 
Landkreisen und Kommunen sowie bei teilnehmenden privaten Einrichtungen. Ab diesem Jahr 
bekommen die Inhaber einer Ehrenamtskarte zusätzlich auch die Saarland Card. Damit kön-
nen sie 85 Freizeiteinrichtungen in der Region gratis besuchen. Zudem wird auch eine Ermä-
ßigung im Bereich des ÖPNV für Inhaber der Ehrenamtskarte gewährt. Nähere Informationen 
hierzu gibt es im Büro des ÖPNV beim Landkreis St. Wendel, unter Tel. (06851) 801 4540, 
801 4541 oder 801 4542.  
Allgemeine Infos zur touristischen Saarland Card unter 
www.urlaub.saarland/Reisefuehrer/Saarland-Card. Die Ehrenamtskarte kann erhalten, wer 
sich nach festgelegten Richtlinien über das Maß hinaus ehrenamtlich engagiert. Die Vergabe-
Kriterien und weitere Infos zur Ehrenamtskarte sind abrufbar unter www.landkreis-st-
wendel.de/bildung-kultur-ehrenamt/ehrenamtsboerse/ehrenamtskarte. Informationen und An-
tragsformulare sind auch erhältlich unter 06851-801 4701.   
 
 
6. Aktuelles 

Vortrag zur Seenotrettung von Lampedusa am 06.08.2019 
Jonas Müller, ehemaliges Crewmitglied der letzten Mission der Sea-Watch 3, zeigt am Diens-
tag, 6. August, um 20 Uhr Filme und Fotos zur Seenotrettung von Lampedusa. Jonas Müller 
ist ein ehemaliger St. Wendeler, der heute im Ruhrgebiet wohnt. Die evangelische Gesamtkir-
chengemeinde St. Wendel und der Pfarrgemeinderat der katholischen Pfarrgemeinde St. 
Wendelin laden zu dieser Vortragsveranstaltung in die evangelische Stadtkirche in St. Wendel, 
Beethovenstraße 1, ein. Der Eintritt ist frei.  
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